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Wieso wirken Drogen so positiv auf unser 
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ANFAHRT | KONTAKTANMELDUNG
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung
bis zum 04. März 2025.
▶	 per E-Mail an seminare@ijos.net
▶	 per Post mit dieser Postkarte
▶	 per Online-Anmeldung unter 
	 www.ijos.net/fortbildungen
▶	 per Fax an 05401 40897

Bitte 
ausreichend 
frankieren!



S E M I N A R - 
ANMELDUNG

PROGRAMM ▶ Welche Drogen können legal erworben werden und 	
	 welche sind illegal?
▶ Psychoindikation: Legitime Verwendung von 		
	 Substanzen zur Behandlung psychischer Erkrankungen 	
	 oder gefährliche Selbstmedikation?

METHODEN
Vorträge, Diskussionen

In unserem virtuellen Seminarraum sehen Sie den Bild-
schirm der Referent*innen und verfolgen die Präsentation 
in Echtzeit. Durch die Chat-Funktion stehen Sie im direk-
ten Kontakt mit den Referent*innen und können Fragen 
stellen.

ZIELGRUPPE
Das Online-Seminar richtet sich an pädagogische Fachkräf-
te in der ambulanten und stationären Kinder- und Jugend-
hilfe sowie der Jugendsozialarbeit, an Assistenzkräfte im 
Bereich der Eingliederungshilfe, gesetzliche Vertretungen 
und an Mitarbeiter*innen der Allgemeinen Sozialen Dienste 
der Jugendämter (ASD).

REFERENT
Christian Geurden: Dipl.-Sozialpädagoge (BA), 
MA Care und Case Management nach DGCC, 
Systemischer Organisationsberater, Suchtberater

ZEITLICHER ABLAUF
08.50 Uhr Begrüßung, Einführung in das Seminarsystem
09:00 Uhr Seminarbeginn
13:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Mit Anmeldung erkennen die Teilnehmenden die Teilnahmebedingungen (www.
ijos.net/fobi-agb) und die Datenschutzbestimmungen der IJOS GmbH an. 

Name, Vorname

Institut/Einrichtung

Straße, Nummer

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Rechnungsanschrift (falls abweichend)

Rechtsverbindliche Unterschrift

In unserer Gesellschaft scheint alles möglich und alles um-
gehend verfügbar zu sein. Durch diese Form der ständigen 
Verfügbarkeit eröffnen sich immer wieder neue, erwei-
terte Lebensentwürfe für die Personen in unserer Gesell-
schaft. Der Grad der Individualität wächst stetig. Konsum, 
der grenzenlos möglich erscheint, ist ein normaler Be-
standteil unseres Lebens.

Die Pluralisierung von Lebenslagen hat einen gewichtigen 
Einfluss auf den Umgang mit Drogen in unserer Gesell-
schaft. Stärker als in der Vergangenheit muss nicht nur die 
Abhängigkeit in den Blick genommen werden, sondern 
ebenso riskantes Konsumverhalten, das gesundheits-
schädlich und entwicklungseinschränkend ist, auch wenn 
es nicht zwingend zu einer Abhängigkeit führt, sowie alte 
und neue Suchtformen mit entsprechenden Konsum-
trends. Die Drogen- und Suchtpolitik stellt das vor große 
Herausforderungen.

Der allgegenwärtige Konsum in der Gesellschaft hat Aus-
wirkungen auf die Entwicklung des Gehirns. Sucht ist eine 
chronische Krankheit, die das Gehirn betrifft. Psychoedu-
kation bietet Möglichkeiten, die komplexe Wissenschaft 
des Konsums und der Sucht in einfachen Worten zu ver-
stehen. Im Rahmen des Online-Seminars beleuchtet unser 
Referent, Christian Geurden, die Wirkungsweise von Dro-
gen anhand des Drogendreiecks, ohne einen erhobenen 
Zeigefinger zu benutzen. Individuell hat jeder Konsum 
seine Funktion, der sich über missbräuchlichen Konsum 
zu einer Sucht entwickeln kann.

Im Einzelnen geht Christian Geurden insbesondere auf fol-
gende Aspekte innerhalb des Seminars ein:

▶ Welche Drogen sind derzeit auf dem Markt erhältlich 	
	 und welche Wirkungen haben sie?
▶ Warum sind bestimmte Drogen gerade in der heutigen 	
	 Zeit relevant und welche Drogen sind das?
▶ Was sind aktuelle Szenedrogen und wie gefährlich 	
	 sind sie tatsächlich?
▶ Welche Drogen können legal erworben werden und 	
	 welche sind illegal?	

		
Drogenkonsum in unserer 		

		  Gesellschaft (Web-2025-0300)

TEILNAHMEGEBÜHR: 398 EURO  
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Be-
stätigung und entsprechende Informationen zur 

Zahlung der Teilnahmegebühr.


